
7. Juni 2010

Liebe Infobrief-Abonnenten,

die Bundesregierung hat heute ein umfassendes Sparpaket beschlossen. Die Maß-
nahmen sind ehrgeizig und betreffen alle Bevölkerungsteile gleichermaßen. Oben
wie unten, Unternehmen wie Bürger, alle müssen wir unseren Teil zur Konsolidie-
rung des Haushalts betragen. Bei der Bildung und Forschung wird nicht gespart, so
viel steht fest. Mit dieser soliden Haushaltpolitik können wir weitere Krisen vorbeu-
gen und aus der aktuellen herauskommen. Der Finanzplan nennt konkrete Maß-
nahmen, die wir nun mutig umsetzen werden. Der Sparplan ist angesichts der
Auswirkungen der Wirtschafts- und Finanzkrise alternativlos. Die christlich-
liberale Regierung wird daher ein besonderes Auge darauf haben, dass niemand ab-
gehängt wird und das einmalige soziale System in Deutschland erhalten bleibt.

In einer Telefonkonferenz mit Bundesverkehrsminister Peter Ramsauer habe ich
mich heute darüber hinaus bis zuletzt dafür stark gemacht, dass rheinland-
pfälzische Verkehrsmaßnahmen nicht von den notwendigen Sparanstrengungen
betroffen sind. Rheinland-Pfalz ist als Flächenland auf eine gute verkehrspolitische
Infrastruktur angewiesen. Ich freue mich daher, dass wir hier keine Einschnitte ein-
planen müssen.

Hinsichtlich der zu erwartenden Einsparungen bei der Bundeswehr werde ich mich
bei Verteidigungsminister Karl Theodor zu Guttenberg für einen Erhalt der rhein-
land-pfälzischen Bundeswehrstandorte stark machen. Die Bundesregierung macht
mit dem heute vorgestellten Finanzplan erneut einen großen Schritt, um Deutsch-
land stabil zu halten. Das ist nicht nur ein Ansatz, die beschlossenen Maßnahmen
wirken weit über das kommende Jahr hinaus.

Auch wir hier in Rheinland-Pfalz – d.h. vor allem die Landesregierung – müssen er-
kennen, dass 33 Milliarden Euro Schulden Ende 2010 keine der nachfolgenden Gene-
rationen schultern kann. Deshalb setze ich mich für einen langjährigen und bere-
chenbaren Weg ein. Wir brauchen eine verbindliche Zielvorgabe, die in der Ver-
fassung verankert wird. Für jedes Haushaltsjahr bis 2020 möchte ich eine Obergren-
ze festgelegt, die schrittweise kleiner wird, bis wir auf null sind. Mein Ziel heißt:
Rheinland-Pfalz kommt ab 2020 ohne strukturelle Defizite im Landeshaushalt aus.

Weitere Informationen zu den Sparmaßnahmen finden Sie in den entsprechenden



Ergebnispapieren der Haushaltsklausur, die ich Ihnen angehängt habe.

Herzliche Grüße,

Ihre Julia Klöckner

P.S.: Hier noch ein kurzfristiger Terminhinweis: Morgen findet unsere Tagung „Ver-
braucherschutz für Senioren – Teilhabe sichern“ statt. Wir wollen mit Fachleuten
diskutieren, wie die besonderen Bedürfnisse älterer Menschen an Produkte, Dienst-
leistungen, an den Arbeits- und Gesundheitsmarkt besser berücksichtigt werden
können. Beginn ist um 10 Uhr im Haus am Dom in Mainz.


